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 Vorwort des B¿rgermeisters 
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Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, MarktstraÇe 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Termine auÇerhalb der Parteienverkehrszeiten kºnnen nach wie vor vereinbart werden.  

Wºchentlich am Freitag oder im Anlassfall versende ich per WhatsApp aktuelle Krumbach News.  

Willst auch du immer auf dem neuesten Stand sein? 

So funktionierts: Speichere meine Handynummer 0664/992 93 06 ein und sende mir eine kurze 

Nachricht mit Vor- und Nachnamen, dass du in der ĂKrumbach Newsñ Gruppe sein mºchtest und 

schon erhªltst du aktuelle Infos per WhatsApp. 

Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher! 

Ein schºner Spªtsommer neigt sich dem Ende zu, die Ferien sind vorbei. Ich hoffe 
Sie konnten die schºne Zeit oder einen entspannten Urlaub genieÇen. 

Ich freue mich, dass das umfassende Betreuungsangebot in den Sommerferien in 
unserer Gemeinde sehr gut in Anspruch genommen wurde. Das Schwimmbad so-
wie die Schwimmkurse und die ĂXund ins Lebenñ Sportwoche waren gut besucht. 
Ich mºchte mich hiermit bei allen Vereinen und Organisatoren f¿r die Teilnahme 
am Krumbacher FerienspaÇ bedanken. Dadurch konnte ein vielfªltiges Ferienprogramm angebo-
ten werden. 

Die Glasfaserarbeiten im ersten Ausbaugebiet neigen sich nun nach monatelanger Arbeit dem En-
de zu. Ich mºchte mich bei Ihnen f¿r die Geduld bedanken und freue mich, dass wir in diesem Be-
reich nun zukunftsfit aufgestellt sind. Der weitere Ausbau im Ort im Bereich Kaiserriegl, Hochfeld 
und Jªgersteig wurde von der A1 zugesichert. F¿r den weiteren Ausbau der N¥GIG Teil 2 wurde 
eine Firma mit 21 Gemeinden aus der Buckligen Welt und dem Wechselland gegr¿ndet.                                      
Wir sind zurzeit mit den Gr¿ndungs- und VorbereitungsmaÇnahmen sowie mit den Vorbereitungen 
f¿r das Fºrderansuchen beschªftigt.  

Die StraÇen im Ortszentrum sind teilweise in sehr schlechtem Zustand, diese werden nun analy-
siert und Kostenvoranschlªge eingeholt, mit denen wir dann beim Land N¥ um Unterst¿tzung an-
suchen werden. Uns ist bewusst, dass wir hier Handlungsbedarf haben und werden dies auch ver-
folgen. 

Jeder Gemeindeb¿rger w¿nscht sich ein gepflegtes Wohn- und Lebensumfeld. Doch nicht immer 
kann unser gemeindeeigenes Bauhofteam alle Aufgaben erledigen, die im ºffentlichen Gr¿nraum 
anfallen. Daher mºchte ich mich bei all jenen Grundst¿cksbesitzern bedanken, welche Gr¿nstrei-
fen, Beete, Strªucher, Bªume, etc. auf ºffentlichem Grund seit vielen Jahren selbstverstªndlich 
mitpflegen. HERZLICHEN DANK daf¿r! Nur wenn wir alle einen kleinen Beitrag leisten, ist und 
bleibt unser Ort lebenswert. Werden alle Arbeiten an die ºffentliche Hand Ăausgelagertñ, so benºti-
gen wir mehr Mitarbeiter am Bauhof und dies f¿hrt wiederum zu erhºhten Gemeindeabgaben, wel-
che wir wieder alle zu tragen haben. Wir w¿rden uns sehr freuen, wenn auch Sie Ihr Ăºffentlichesñ 
Umfeld mitgestalten! 

Beim Starkregenereignis am Mittwoch, 13. September, waren mehrere Feuerwehren im Ortsgebiet 
Krumbach aufgrund der groÇe Regenmengen im Einsatz. Die Feuerwehren waren damit beschªf-
tigt kleinere Muren zu entfernen, StraÇen zu reinigen und Auspumparbeiten durchzuf¿hren sowie 
umgefallene Bªume zu entfernen.  

Ich mºchte mich nochmals bei allen Helfern der Freiwilligen Feuerwehren, beim Bauhofteam, bei 
der Fa. Lackner, beim Sachverstªndigen f¿r Wassertechnik DI Dr. Ferdinand Jeindl sowie bei den 
Anrainern f¿r die tatkrªftige und schnelle Hilfe bedanken. Durch diesen Zusammenhalt konnte 
Schlimmeres verhindert werden. AbschlieÇend muss man sagen, wir hatten noch Gl¿ck im Un-
gl¿ck.  

Ich w¿nsche uns allen einen schºnen Herbst und dass wir von weiteren Unwettern weiterhin ver-
schont bleiben. 

Ihr B¿rgermeister 
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Gemeinderatssitzung                         
am 4. September 2023 

1. Nachtragsvoranschlag 
2023 ï Beschluss 

F¿r das Jahr 2023 wurde ein 
Nachtragsvoranschlag der 
Marktgemeinde Krumbach not-
wendig. Der Entwurf ist vom 
18.08.2023 bis 04.09.2023 
wªhrend der Parteienverkehrs-
zeiten am Gemeindeamt ºf-
fentlich zur Einsicht aufgele-
gen. Hauptgrund war die Auf-
nahme eines Darlehens f¿r die 
Kosten¿berschreitung beim 
Neubau des Wirtschaftshofes. 
Weiters waren auch einige an-
dere Konten anzupassen. Auch 
bei den Ertragsanteilen wurden 
 nderungen aufgrund Informa-
tion vom Amt der N¥ Landes-
regierung vorgenommen. Der 
Gemeinderat beschlieÇt ein-
stimmig den 1. Nachtragsvor-
anschlag 2023. 

 

 nderung des ºrtlichen 
Raumordnungsprogrammes 
(F 14) - Beschluss 

Die Marktgemeinde Krumbach 
hat in Absprache mit dem Pla-
nungsb¿ro Siegl einige  nde-
rungen des ºrtlichen Raumord-
nungsprogrammes ausgearbei-
tet. Nach Absprache mit dem 
Amt der N¥ Landesregierung 
kºnnen folgende  nderungen 
bereits positiv beurteilt werden: 

 nderungspunkt 4: Verkleine-
rung des Wendeplatzes 
ĂBetriebsareal Nordñ 

 nderungspunkt 5: Widmung 
einer ErschlieÇungsstraÇe und 
Korrektur von Verkehrsflªchen 
ĂFronleitenñ 

 nderungspunkt 6: Auswei-
sung der Radwege ĂUnterhaus 
- Zºbernñ und ĂUnterhaus - Bad 
Schºnauñ als Ăºffentliche Ver-
kehrsflªche - Radwegñ 

 nderungspunkt 8: Verkehrs-
flªchenneuwidmung bei FFW 
ĂWeiÇes Kreuzñ 

 nderungspunkt 11B: Neuwid-
mung von ĂGr¿nland-

Photovoltaikanlagen (Gpv)ñ im 
Bereich ĂTriadñ 

 nderungspunkt 14: Strei-
chung eines im Ă¥rtlichen Ent-
wicklungskonzeptñ festgelegten 
ĂBBñ-Entwicklungsgebietes im 
Bereich ĂWeiÇes Kreuzñ 

Der Gemeinderat beschlieÇt 
einstimmig die dementspre-
chende Verordnung. 

 

Mehrkosten Neubau Wirt-
schaftshof - Darlehensauf-
nahme 

Im Zuge des Neubaus des 
Wirtschaftshofes kommt es zu 
einer Kosten¿berschreitung 
von ca. ú 150.000,-. Diese re-
sultiert aus Mehrkosten auf-
grund der Holzbauweise und 
einigen Sonderw¿nschen. Zur 
Deckung wurde ein Darlehen in 
der Hºhe von ú 150.000,- mit 
Fixzinssatz auf eine Laufzeit 
von 15 Jahren ausgeschrieben. 
Der Gemeinderat beschlieÇt 
einstimmig das Darlehen bei 
der Raiffeisenbank Region 
Wiener Alpen aufzunehmen. 

 

LED Flutlicht USC Krumbach 
ï Grundsatzbeschluss 

Aufgrund neuer Bestimmungen 
ab der Saison 2024/2025 darf 
mit dem derzeitigen Flutlicht 
auf der Anlage des USC par-
kettboden.at Krumbach kein 
Abendmatch mehr stattfinden. 
Die Kosten f¿r eine Umstellung 
auf LED belaufen sich laut An-
geboten auf ca. ú 50.000,-. Bei 
Umsetzung des Projektes in 
Kooperation mit der Marktge-
meinde Krumbach kann eine 
Fºrderung von ¿ber 80% luk-
riert werden. Der Gemeinderat 
fasst den einstimmigen Grund-
satzbeschluss das Projekt 
2024 in Zusammenarbeit mit 
dem USC parkettboden.at 
Krumbach umzusetzen. 

 

Umbau Kindergarten ï 
Grundsatzbeschluss 

Nach Gesprªchen mit dem Amt 

der N¥ Landesregierung und 
der zustªndigen Abteilung ¿ber 
die neuen Regelungen im Be-
reich Kindergarten und Tages-
betreuung wurde eine Erhe-
bung durchgef¿hrt die deutlich 
zeigt, dass unser Kindergarten 
f¿r die Zukunft zu klein sein 
wird. 

Es wurden ¦berlegungen an-
gestellt, ob der Kindergarten 
am bestehenden Standort 
umgebaut werden soll oder 
aber auch ein Neubau an ei-
nem anderen Standort ange-
strebt werden soll. Der Ge-
meinderat fasst einstimmig den 
Grundsatzbeschluss, den Kin-
dergarten am bestehenden 
Standort dementsprechend 
umzubauen. 

 

Grundst¿cksankauf Heller ï 
Grundsatzbeschluss 

Aufgrund der Erweiterung bzw. 
VergrºÇerung des Kindergar-
tens soll auch die Gr¿nflªche 
erweitert werden. Hierzu soll 
eine Flªche von 834mĮ vom 
Grundst¿ck 21/1 oberhalb des 
Kindergartens von der Familie 
Heller angekauft werden. Der 
Gemeinderat beschlieÇt ein-
stimmig den Ankauf der Teilflª-
che. 

 

Pachtvertrag Noo Limit 
Sports GmbH ï Beschluss 

Nach erneuter Ausschreibung 
des Kultur- und Sportzentrums 
wurden Gastronomie und 
Sportbereich getrennt behan-
delt. Da die Noo Limit Sports 
GmbH in den letzten Jahren 
bereits das Fitnessstudio und 
die Tennishalle betrieben ha-
ben wurde das Gesprªch ge-
sucht. Aufgrund dieser soll die 
Noo Limit Sports GmbH ab Ok-
tober 2023 zu der Tennishalle 
und dem Fitnessstudio auch 
noch die gesamte Mehrzweck-
halle mit¿bernehmen. Der Ge-
meinderat beschlieÇt einstim-
mig den Pachtvertrag dement-
sprechend aufzusetzen. 
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Pachtvertrag Kultur- und 
Sportzentrum - Beschluss 

Nach erneuter Ausschreibung 
des Kultur- und Sportzentrums 
gab es f¿r die Gastronomie 2 
Bewerbungen. 

Es wurden in einer Arbeits-
gruppe mit beiden Bewerbern 
Gesprªche gef¿hrt. Der Ge-
meinderat beschlieÇt aufgrund 
dessen einstimmig, ab Oktober 
2023 den Bereich Gastronomie 
an Frau Mag. Adrienn K. Zwei-
ler zu verpachten. 

 

KPC C311500 Beleuchtungs-
optimierung StraÇenbeleuch-
tung ï Annahmeerklªrung 

F¿r das Projekt ĂC 311500 Be-
leuchtungsoptimierung Stra-
Çenbeleuchtungñ liegt seitens 
der Kommunalkredit Public 
Consulting GmbH der Fºrder-
vertrag vor. Die fºrderfªhigen 
Investitionskosten belaufen 
sich auf ú 95.680,00 und erge-
ben eine vorlªufige maximale 
Gesamtfºrderung in Hºhe von 
ú 5.970,00. Der Gemeinderat 
beschlieÇt einstimmig die Fºr-
derung anzunehmen. 

 

N¥ Wasserwirtschaftsfonds 
WVA BA 18 Pfarrgr¿nde - 
Annahmeerklªrung 

F¿r das Projekt ĂWVA Krum-
bach BA 18 Pfarrgr¿ndeñ liegt 
seitens des N¥ Wasserwirt-
schaftsfonds der Fºrdervertrag 
vor. Die fºrderfªhigen Investiti-
onskosten belaufen sich auf    
ú 128.000,00 und ergeben eine 
vorlªufige maximale Gesamt-
fºrderung in Hºhe von                       
ú 49.335,00. Der Gemeinderat 
beschlieÇt einstimmig die Fºr-
derung anzunehmen. 

 

Bucklige Welt ï Wechselland 
Glasfaser GmbH ï                         
Beschluss Gemeindeanteil 

Nachdem nun die letzte Ge-
meinde beschlossen hat, beim 
Glasfaserausbau in der Peri-
pherie mitzumachen und jetzt 

21 Gemeinden diese einmalige 
Gelegenheit n¿tzen, ist der 
nªchste Schritt die Gr¿ndung 
einer gemeinsamen Gesell-
schaft mit beschrªnkter Haf-
tung. Die %-Anteile an der Ge-
sellschaft richten sich nach den 
zu erschlieÇenden Nutzungs-
einheiten (NE). Die Stammein-
lage unserer Gemeinde betrªgt 
aufgrund 345 Nutzungseinhei-
ten ú 2.051,13 und die Kapital-
r¿cklage ú 11.720,74. Der Ge-
meinderat beschlieÇt einstim-
mig diese Anteile. 

 

Satzungen Trinkwasserver-
waltungsgemeinschaft              
Hutwisch - Beschluss 

Die Kurgemeinde Bad 
Schºnau hat f¿r die zuk¿nftige 
Verwaltung der Trinkwasser-
verwaltungsgemeinschaft Hut-
wsich, kurz TVG Hutwisch, ei-
nen dementsprechenden Ent-
wurf von Satzungen erstellt. 
Der Gemeinderat beschlieÇt 
einstimmig die Satzungen in 
der vorliegenden Form. 

 

Kindergartenumbau ï                 
Ausschreibung Planung und 
Bauaufsicht 

Die Planung und die Bauauf-
sicht des geplanten Umbaus 
des Kindergartens in der Mai-
erhºfenstraÇe muss aufgrund 
der dementsprechenden Kos-
ten ºffentlich ausgeschrieben 
werden. Gf. GR Johannes Gut-
stein hat hierf¿r alle Unterlagen 
und Plªne erstellt. Der Ge-
meinderat beschlieÇt einstim-
mig die Ausschreibung der Pla-
nung und Bauaufsicht. 

 

FF WeiÇes Kreuz Ankauf 
HLF2 ï Grundsatzbeschluss 

Die Freiwillige Feuerwehr Wei-
Çes Kreuz beabsichtigt den An-
kauf eines neuen Hilfsleis-
tungsfahrzeuges HLF2. Die 
Ausschreibung im Portal der 
BBG hat die Firma Rosenbauer 
gewonnen mit einem Brutto-
preis von ú 518.073,60. Die 

gew¿nschte Sonderausstat-
tung belªuft sich auf zusªtzlich 
ú 27.090,61. Der Gemeinderat 
beschlieÇt einstimmig, 50% der 
Kosten abz¿glich Fºrderungen 
zu ¿bernehmen. 

 

WVA Krumbach                                   
BA 20 Sonnengasse ï                                         
Annahmeerklªrung 

F¿r das Projekt ĂWVA Krum-
bach BA 20 Sonnengasseñ 
liegt seitens des N¥ Wasser-
wirtschaftsfonds der Fºrderver-
trag vor. Die fºrderfªhigen In-
vestitionskosten belaufen sich 
auf ú 278.000,00 und ergeben 
eine vorlªufige maximale Ge-
samtfºrderung in Hºhe von     
ú 111.200,00. Der Gemeinde-
rat beschlieÇt einstimmig die 
Fºrderung anzunehmen. 

 

Verkauf Grundst¿ck 3207 ï 
Beschluss 

Bei diesem Grundst¿ck im 
AusmaÇ von 779mĮ handelt es 
sich um einen ehemaligen 
M¿hlbach im Bereich der Lie-
genschaft Ritter in Tiefenbach. 
Diese Parzelle ist jedoch in der 
Natur nicht mehr ersichtlich. 
Um diese bewirtschaften zu 
kºnnen wird ein Verkauf ange-
strebt. 

Der Gemeinderat beschlieÇt 
einstimmig den Verkauf des 
Grundst¿ckes. 
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 Unsere Mitarbeiter 

 

 

Es tut sich was bei uns auf der Gemeinde und wir mºchten Ihnen unsere 

neuen Mitarbeiter kurz vorstellen: 

Marion Schabauer unterst¿tzt seit 

01.09.2023 als Assistentin unsere 

Tagesbetreuerinnen Bernadette 

Schwarz und Claudia-Riegler-

Heissenberger im K¿kennest. 

Norbert Riegler arbeitet seit 

3.7.2023 am Bauhof und macht die 

Ausbildung zum Wassermeister um 

unseren Wassermeister Gerhard 

Heissenberger unterst¿tzen bzw. 

vertreten zu kºnnen. 

Wir freuen uns, im Kindergarten gleich 2 neue 

Kinderbetreuerinnen willkommen heiÇen zu                 

d¿rfen. 

Doris Heissenberger ist seit 1.9.2023 Kinderbe-

treuerin in der orangen Gruppe. 

Birgit Trenker ist seit 1.9.2023 Kinderbetreuerin 

in der blauen Gruppe. 
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{ǘŀŎƘŜǊƭ 

Mit 1.8.2023 durfte Dietmar Stacherl seinen wohl-

verdienten Ruhestand nach 31 Jahren Dienst als 

zuletzt Klªrwªrter f¿r die Gemeinde antreten. Sein 

Nachfolger Gerhard Riegler hat sich in der Zwi-

schenzeit schon sehr gut eingearbeitet und wir freu-

en uns, ihn in unserem Team zu haben. 

Frau Gabriela Aigner tritt nach 25 Jahren als 

zuletzt Schulwartin mit 1.10.2023 ihren wohl-

verdienten Ruhestand an.                                                   

Frau Gerlinde Sch¿tzenhofer folgt ihr nach 

und wir w¿nschen ihr viel Freude an ihrer 

neuen Aufgabe. 

Gerlinde Sch¿tzenhofer, B¿rgermeister Christian Stacherl 

und Gabriela Aigner 

Gerhard Riegler, Dietmar Stacherl und B¿rgermeister               

Christian Stacherl 
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 Mitteilungen des Vizeb¿rgermeisters Alfred Schwarz 

 

Information des Sicherheitsmanagers 

ACHTUNG! Es geben sich nach wie vor dreiste Verbrecher als falsche 

Polizisten aus. 

Bitte beachten Sie: 

Ý Die Polizei ruft niemals an und fordert Geld oder Wertsachen. 

Ý Die Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause, um Ihr Vermºgen sicherzustellen. 

Ý Misstrauisch sein! Im Zweifel selbst die Polizei anrufen.              

Ý Wir helfen Ihnen. 

Inspektionskommandant 

KtrInsp. Alfred SCHWARZ 

GEMEINSAM.SICHER  -             
Coffee with Cops 
 

Coffee with Cops in Krumbach,     
vor dem Gemeindeamt,  

am 2.10.2023, von 16 ς 18 Uhr.  
 
Die Polizei Inspektion Kirchschlag 
nimmt beim Kaffee-Tratsch Kontakt 

mit BǸrgerInnen auf. 
 

GEMEINSAM.SICHER ς  
Polizei Ăzum Angreifen                              

beim Kaffee-Tratschά 
   

Unter dem Motto:          
                                                                

Beim Reden                                    
kommen dôLeut z`amm! 

 
Polizei Inspektion Kirchschlag 
Kontrollinspektor                                   
Alfred SCHWARZ  
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Mitteilungen des Vizeb¿rgermeisters Alfred Schwarz 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Michael Fassl 

         Erlebnissportwoche 

Die Erlebnissportwoche ĂXund ins Lebenñ fand in der 3. Ferienwoche statt.  

Dabei wurden 22 Kinder von 2 Pªdagogen betreut und am Programm standen 
viele verschiedene Schwerpunkte. So wurde den Kids der Zugang zu Sport, Be-
wegung, Gesundheit, Natur und Kreativitªt nªher gebracht. 

Am Ende der Woche gab es einen gemeinsamen Abschluss mit den Eltern. 

Eine  ra geht zu Ende 

Ein groÇes DANKE im Namen der Gemeinde an 
Siegfried Aigner, der die Halle 25 Jahre lang als 
Pªchter gef¿hrt hat. Sigi hat unzªhlige Stunden und 
viel Herzblut in dieser Zeit in die Halle gesteckt. 

Es freut uns nun, dass Sigi weiterhin in Krumbach 
beim Gasthof Heissenberger in der K¿che tªtig ist. 

Kulturï und Sportzentrum 

Eine neue  ra beginnt 

Wir w¿nschen der neuen Pªchterin Adrienn Zweiler                            
viel Erfolg und freuen uns auf eine gute Zusammenar-
beit. Fr. Zweiler wird mit 2.10.2023 mit der Gastronomie 
im Kulturï und Sportzentrum in Betrieb gehen. 

gf. GR Michael Fassl, Adrienn Zweiler, B¿rgermeister  

Christian Stacherl 

Die Erºffnungsfeier wird am 6.10.2023 ab 18.00 Uhr 
stattfinden. 

www.vinadri.at 
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 Mitteilungen der gf. Gemeinderªtin Andrea Stickelberger 

¥FFNUNGSZEITEN unserer Betreuungseinrichtungen 

Ab Herbst 2023 haben wir die ¥ffnungszeiten unserer Betreuungseinrichtungen 

angepasst. Wir richten uns somit an die Vorgaben vom Land N¥, und hoffen so-

mit den Eltern eine familienfreundliche Betreuung anbieten zu kºnnen.  

KINDERGARTEN 

Montag bis Donnerstag: 7.00 bis 16.30 Uhr und Freitag 7.00 bis 15.00 Uhr 

K¦KENNEST 

Montag bis Donnerstag: 7.00 bis 16.30 Uhr und Freitag 7.00 bis 14.00 Uhr 

Anzahl der Kinder in unseren Betreuungseinrichtungen/Schulen 

K¿kennest:        16 Kinder in 1 Gruppe 

Kindergarten:        94 Kinder in 5 Gruppen 

Volksschule:        97 Kinder in 6 Klassen 

Mittelschule mit Poly und Sonderschule:       132 Kinder in 10 Klassen 

(Allg. Sonderschule - 8 Sch¿ler, Polytechnikum - 19 Sch¿ler, Mittelschule 105 Sch¿ler) 

K¿kennest 

Bitte den Bedarf einer Betreuung so fr¿h wie                    

mºglich bekanntgeben! 

Die Nachfrage nach Betreuungsplªtzen ist sehr groÇ und wir kºnnen maxi-

mal 15 Voll-Plªtze vergeben. Die Betreuung ist f¿r Kinder ab einem Jahr bis 

zum Kindergarteneintritt mºglich.  

Der neue K¿kennest-Flyer mit allen Informationen betreffend Anmeldung und 
Kosten f¿r Nachmittagsbetreuung und Jausenbeitrag liegt im K¿kennest und 
am Gemeindeamt und ist auf unserer Homepage abrufbar. 

Kontakt K¿kennest: Tel.Nr.: 0650/3805685 oder Mailadresse: kuekennest@krumbach-noe.gv.at 

Adresse: MaierhºfenstraÇe 5, 2851 Krumbach 

Infos auch am Gemeindeamt unter 02647/42238 

K¿kennest 

Kindergarten 

Wir freuen uns, dass die langjªhrige Kindergarten-Pªdagogin Eva RIEGLER 
die Leitung unseres Kindergartes nun fix ¿bertragen bekommen hat.  
 
Wir w¿nschen unserer neuen Leiterin alles Gute und freuen uns auch weiterhin 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

Kontakt Kindergarten: Tel.Nr.: 02647/42301 oder Mailadresse: kindergarten@krumbach-noe.gv.at 

Adresse: MaierhºfenstraÇe 5, 2851 Krumbach  

Infos auch am Gemeindeamt unter 02647/42238 

Marion Schabauer, Claudia Riegler-

Heissenberger, Bernadette Schwarz 
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 Mitteilungen der gf. Gemeinderªtin Andrea Stickelberger 

Ferienbetreuung 

Ferienbetreuung 2023 

Bei meist sonnigem Wetter durften die 

Schulkinder heuer einen Teil ihrer Feri-

en in der Ferienbetreuung verbringen. 

Wir waren sehr viel im Freien unter-

wegs, spielten in der Gruppe und lie-

Çen unserer Kreativitªt freien Lauf.           

Nat¿rlich durften auch unsere Ausfl¿ge nicht fehlen. So besuchten wir den Eisgreissler, produzier-

ten unser Joghurt bei der Familie Winkler, kochten uns ein 3-Gang-Men¿ mit Gerti Doppler und be-

sichtigten das Museumsdorf mit abschlieÇendem Steckerlbrotessen.  

Die Kindergruppe war bunt gemischt ï so waren in den 5 Wochen der Ferienbe-

treuung 39 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren bei uns.  

Vielen Dank an die Unterst¿tzer unserer Ausfl¿ge! 

 

Schul-Turnsaal Ben¿tzung 

Die Ben¿tzung unseres Schul-Turnsaals durch Vereine und sonstige Personen ist gerne mºglich.  

An Schultagen ist die externe Ben¿tzung des Schul-Turnsaals fr¿hestens ab 16.45 Uhr mºglich. Bitte um 

Einhaltung dieser Zeiten! Die Reservierung des Schul-Turnsaals ist ¿ber die Gemeinde durchzuf¿hren 

(Tel.Nr. 02647/42238). Die Ben¿tzungszeiten auÇerhalb der Schultage werden ebenfalls nach Vereinba-

rung mit der Gemeinde eingeteilt. 

Kosten f¿r die Schul-Turnsaal Ben¿tzung: 

F¿r Krumbacher Vereine/Training  ú 10,-/Stunde 

F¿r sonstige Personen/Institutionen  ú 20,-/Stunde 

KindergartenïTurnsaal Ben¿tzung 

Die externe Ben¿tzung unseres Kindergarten-Turnsaals ist ebenfalls auf der Gemeinde zu vereinbaren. 

Die Ben¿tzung ist ab 16.30 Uhr mºglich. 

Kosten f¿r den Turnsaal:    ú 10,-/Stunde.  

Turnsaal 
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Kindergarten-Zukunft 

Ab nªchstem Herbst kºnnen lt. Kindergartennovelle des Landes N¥ Kinder ab 2 Jahren den Kin-

dergarten besuchen. Um allen Kindern einen Platz in unserem Kindergarten zu ermºglichen, wer-

den wir in Zukunft lt. Geburtenstatistik und aufgrund der neuen gesetzlichen Regelungen sechs 

Kindergarten-Gruppen brauchen. 

Wir werden am jetzigen Standort den bestehenden Kindergarten aufstocken und den Kindergarten 

um 4 Gruppenrªume erweitern. Unsere Kleinstkinderbetreuung ĂK¿kennestñ wird ebenfalls aus der 

jetzigen Containergruppe in das Kindergartengebªude ¿bersiedeln. 

Der Umbau wird voraussichtlich ab Herbst 2024 starten, im Herbst 2025 sollte der Kindergarten 
ĂNeuñ fertig sein. Wir planen in der Umbauphase den Kindergarten auszusiedeln. Ein vollstªndiger 
Kindergartenbetrieb wird auch in dieser Zeit mºglich sein. 

Unsere 5. Gruppe im Kindergarten 

Seit September haben wir eine 5. Kindergartengruppe in einer der 3 Wohnungen in der Villa Tilde 
eingerichtet. Diese provisorische Gruppe ist sehr schºn geworden und die Kinder werden sich darin 
bestimmt wohlf¿hlen. 

Spielmºglichkeit im Wald 

Die Kinder unseres Kindergartens haben 

nun die Mºglichkeit den Erlebnisbereich 

WALD am Pfarrbach zu entdecken.  

Ein groÇes Dankeschºn an unsere Bauhof-

mitarbeiter f¿r die nette Gestaltung des Be-

reiches um den Bach. 

Kindergartenbus 

Kindergartenkinder, die auÇerhalb vom Ortsgebiet wohnen, haben die Mºglichkeit eines Kinder-
transportes durch die Fa. Taxi Schuh zum Kindergarten und nach Hause. 

Die Kosten betragen ú 4,- pro Kind und Tag, die Gemeinde unterst¿tzt diesen Transport mit der 
Hªlfte des Preises.  

Anmeldeformulare und Infos erhalten Sie auf der Gemeinde. 

Kindergarten 
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Das ist unser neuer Schulleiter: 

Name:   Christoph Rosenkranz 

Wohnhaft:  Wiesmath 

Familienstand:  Verheiratet mit Marion (Kindergartenpªdagogin) 

Kinder:  2 Kinder im Alter von 5 und 10 Jahren 

Ausbildung:  Bachelorstudium an der PH N¥ mit den Fªchern Mathematik und Bewegung Sport        

   Masterstudium an der PH N¥ mit dem Schwerpunkt Berufsorientierung 

   Lehrgang f¿r Sch¿ler- und Bildungsberatung 

   Lehrgang f¿r Nachwuchstrainer im FuÇball 

   Rettungssanitªter und Erste Hilfe Lehrbefªhigung 

 
Seit:   September 2014 an der Mittelschule Krumbach  

Hobbies:    Sport, Informatik, Aktivitªten mit der Familie 

Schulzentrum 

Verabschiedung Dir. Monika Seidl 

Ende Juni verabschiedeten wir unsere langjªhrige Direktorin 

Monika Seidl in den Ruhestand. 15 Jahre hatte sie die Lei-

tung an unserer Mittelschule ¿ber. 

Beim Abschiedsfest konnten wir uns als Marktgemeinde und 

Schulgemeinde Krumbach f¿r ihren Einsatz und das Enga-

gement sowie f¿r die gute Zusammenarbeit bedanken und 

w¿nschen ihr f¿r den Ruhestand viel Freude mit ihrer Fami-

lie, viel SpaÇ auf den Reisen auÇerhalb der Ferien, viel Ge-

sundheit und ganz viel Zeit f¿r alles Schºne. 

 

Pensionierung 
 
Mit Ende vom Schuljahr hat die langjªhrige engagierte Mittel-
schul-Lehrerin Veronika Freiler ihren Ruhestand angetreten.  
 
Liebe Vroni, 
danke f¿r dein Engagement und dein pªdagogisches Herzblut 
f¿r die Krumbacher Sch¿ler. 
 
Alles Gute und viel Gesundheit f¿r deinen Ruhestand! 

Wir freuen uns, Christoph Rosenkranz als neuen 

Schulleiter der Mitteschule Krumbach begr¿Çen zu 

d¿rfen. Wir w¿nschen dem neuen Schulleiter 

mit seinem Team ein erfolgreiches Schuljahr 

und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Am Foto von links: B¿rgermeister Christian Stacherl,               

Schulobfrau Andrea Stickelberger, ehem. B¿rgermeister 

Josef Freiler, Dir. Monika Seidl und Vizeb¿rgermeister Alfred 

Schwarz 

gf. Andrea Stickelberger, Christoph Rosenkranz und 

B¿rgermeister Christian Stacherl 

gf. GR Andrea Stickelberger, Vizeb¿rgermeister Alfred 

Schwarz, Veronika Freiler und B¿rgermeister Christian 

Stacherl 
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Schulzentrum 

Sommerschule 

Dieses Jahr fand die Sommerschule in der 

N¥MS Krumbach statt. Die Sch¿lerInnen wur-

den von PªdagogInnen aus der Region, in den 

letzten beiden Ferienwochen unterrichtet. Der 

Unterricht wurde in 4 Kleingruppen von maxi-

mal 10 Sch¿lernInnen abgehalten und dauerte 

tªglich 4 Unterrichtseinheiten.  

38 Kinder der 1. bis 8. Schulstufe nahmen das 
kostenlose, sowie freiwillige Angebot der Som-
merschule an.  

Es wurden Lehrinhalte des vergangenen 
Schuljahrs wiederholt und vertieft, um den Kin-
dern den Start in das neue Jahr zu erleichtern.  

Wir w¿nschen allen Sch¿lerInnen ein erfolgrei-

ches und vor allem sicheres Schuljahr. 

Am Foto von links: Schulobfrau Andrea Stickelberger, Vizeb¿rger-

meister Alfred Schwarz, Schulleiterin Elke Mayer-Rudolf und B¿rger-

meister Christian Stacherl 

Betreuung Schule 

Warteklasse der Gemeinde Krumbach 

Die Gemeinde Krumbach bietet auch heuer an Schultagen wieder eine gratis Warteklasse f¿r Kinder 
berufstªtiger Eltern, sowie f¿r Buskinder an. Die Kinder werden dabei von 11.45 Uhr bis 12.40 Uhr 
beaufsichtigt. 

Informationen dazu erhalten Sie bei Beate Hºfer ï 0664/155 61 38 oder hort@krumbach-noe.gv.at. 

Hort der Gemeinde Krumbach 

Im Hort der Gemeinde Krumbach werden Schulkinder von 6 bis 14 Jahren an den Schultagen be-
treut. Nach dem Mittagessen beginnt die Aufgabenzeit, im Anschluss daran findet der Freizeitteil 
statt. 

¥ffnungszeiten:  Mo ï Do:  nach Unterrichtsschluss bis 17.00 Uhr 

    Fr:  nach Unterrichtsschluss bis 15.00 Uhr 

 

 

Informationen erhalten Sie                                        
bei Beate Hºfer - 0664/155 61 38                                                 

oder                                                         
hort@krumbach-noe.gv.at. 
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FerienspaÇ 

Beim FerienspaÇ 2023 wurde den Kindern ein                                                           

umfangreiches und unterhaltsames Programm geboten.  

Wir bedanken uns herzlich bei den              

zahlreichen Vereinen und Organisatoren: 

¶ Pfarre Krumbach 

¶ Erlebnisbauernhof Spanblocher 

¶ Die Bªuerinnen 

¶ Team Museumsdorf Krumbach 

¶ ¥AAB Krumbach 

¶ Bike the bugles MTB Club 

¶ Gesunde Gemeinde Krumbach 

¶ Radfahrschule Easy Drivers 

¶ Jagdgesellschaft Krumbach 

¶ Antonia Freiler &                                       

Bernadette Schabauer 

¶ Rotes Kreuz Krumbach 

¶ Polizei Kirchschlag 

¶ Krumbacher Schlossperchten 

¶ FF WeiÇes Kreuz 

 

5!bY9ΗΗΗ 
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Vitalpark 

Vitalpark - Vitalcafe 

Wir veranstalten monatlich                                                   

unser Vitalcaf® und freuen uns auf Sie. 

Gem¿tliches Plaudern bei Kaffee und Kuchen                  

soll es uns ermºglichen, neue Bekanntschaften                              

zu schlieÇen und Neues zu erfahren. 

Die nªchsten Termine: 

Mittwoch, 18. Oktober, Mittwoch, 22. November 

Mittwoch, 13. Dezember, jeweils ab 14.30 Uhr                   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!                    

Das Betreuerteam                                                  

Beate Hºfer und Karin Nagl 

Lehre mit Matura 
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                                           Erºffnung Wertstoffsammelzentrum 

 

Gelungene Erºffnung des Wertstoffsammelzentrums                                   
der Firma Buchegger und des Krumbacher Bauhofs 

Am 8. Juli 2023 wurde die gemeinsame Erºffnung des 
neuen Bauhofs und des neuen Firmenstandorts der Firma 
Buchegger gefeiert ï all dies bei herrlichem Wetter, Essen 
vom Grill-Truck und Musik von Ădie Kogiôsñ.  

Durch die unmittelbare Nachbarschaft der beiden Gebªu-
de ist die Wertstoffsammlung nun einerseits bei der Firma Buchegger (Sperrm¿ll, Problemstoffe, 
Bauschutt, Metall, Holz, etc.) und andererseits an der ºffentlichen Sammelstelle unterhalb des neu-
en Bauhofs (Karton, Papier, Glas, Altkleider, Gr¿n- und Strauchschnitt) mºglich.  

Zahlreiche Krumbacher nutzten die Mºglichkeit einer F¿hrung, um das neu entstandene Areal anzu-
sehen. Die sehr interessante Baudokumentation, welche von Franz Riegler erstellt wurde, konnte im 
B¿rogebªude der Firma Buchegger den gesamten Tag ¿ber angesehen werden und gab einen her-
vorragenden ¦berblick zur Entstehung der beiden Projekte. 

Martin Buchegger nutzte die Gelegenheit, sich bei seiner Familie, seinen Mitarbeitern und Ge-
schªftspartnern zu bedanken, ebenso wie bei Baumeister Johannes Gutstein und seinem Team f¿r 
die gelungene Umsetzung. Von der WKN¥ erhielt Martin Buchegger die Ehrenmedaille f¿r sein En-

gagement.  

In Vertretung unserer Landeshauptfrau konnte Umweltgemeinde-
rªtin Martina Laschtowiczka die NR Irene Neumann-Hartberger 
begr¿Çen. Weiters freuten wir uns ¿ber die Vertretung seitens der 
Bezirkshauptmannschaft durch Mag. Nina P¿chl. B¿rgermeister 
Christian Stacherl gab einen R¿ckblick auf die Entstehung des 
Projekts und rief dazu auf, bei der Wertstoffentsorgung an einem 
Strang zu ziehen und vor allem richtig zu trennen. 



му 

 Mitteilungen der gf. Gemeinderªtin Martina Laschtowiczka 

M¿llangelegenheiten 

hōǎ

Erstes Res¿mee zur Wertstoffsammlung NEU 

Seit 13. Juni 2023 wird die Krumbacher Wertstoffsammlung nun in Kooperation mit der Fa. Bucheg-
ger durchgef¿hrt. Dank der Unterst¿tzung durch die Gemeinderªte des Umweltausschusses sowie 
der Mitarbeiter der Fa. Buchegger war von Anfang an ein reibungsloser Ablauf mºglich, obwohl die 
Gemeindekarte anfangs noch nicht verwendet werden konnte. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschºn an alle Beteiligten f¿r ihre Mithilfe und vor allem an unsere B¿rger f¿r eure Bereitschaft, die 
geªnderte Wertstoffsammlung so gut anzunehmen und mitzutragen.  

Es kann nach 3 Monaten Echtbetrieb behauptet werden, dass die erweiterten 
Entsorgungszeiten (Di und Fr. von 8-12 sowie 12-17 Uhr) eine groÇe Berei-
cherung darstellen. 

Die ºffentliche Sammelstelle unterhalb des neu-
en Bauhofes wird auch sehr gut angenommen.  

 

Vereinzelt verirren sich noch Wertstoffe (siehe 
Bilder ï ohne Worte)!  

 

Da die Entsorgung ohne Personal tªglich von 6-20 Uhr mºglich ist, ist ein sehr hoher Sicherheits-
standard notwendig und behºrdlich auch vorgesehen. Daher ist es auch notwendig, dass die Kar-
tons zerlegt werden, damit sie in den schmalen Schlitz (Sicherheitsbestimmung!) eingeworfen wer-
den kºnnen. Ebenso ist es mit dem Gras- und Strauchschnitt. Die Sicherheitsbestimmungen sehen 
eine Absturzsicherung vor.  

GroÇmengen an Strauchschnitt kºnnen auch zu den ¥ffnungszeiten vom Wertstoffsammelzent-
rum unten neben dem Container abgekippt werden und m¿ssen nicht ¿ber die Rutsche der ºffentli-
chen M¿llsammelstelle entsorgt werden.  

WICHTIG: Der ehemalige Gr¿nschnittplatz in Kºnigsegg ist GESCHLOSSEN                          
und es ist KEINE Ablagerung gestattet! 

Die Krumbacher Gemeindekarte ist bei jeder Ein- und Ausfahrt beim Wertstoffsammelzentrum zu 
stecken. Erst dann ist die Anlieferung abgeschlossen und kann f¿r die Verrechnung einer Gemeinde 
zugerechnet werden, da in Zukunft auch andere Gemeinden im Wertstoffsammelzentrum der Firma 
Buchegger entsorgen werden. 

Sollten Sie noch keine Gemeindekarte haben, kºnnen Sie diese nach wie vor am Gemeinde-
amt erwerben. 

Jausenboxen vom Abfallwirtschaftsverband f¿r die Taferlklassler 

Um zuk¿nftig M¿ll zu vermeiden haben die Umweltgemeinderªtin und unser B¿rgermeister in der 

ersten Schulwoche f¿r jedes Kind eine Jausenbox in die Schule gebracht. Somit kann die Jause 

gut und umweltbewusst eingepackt werden. 

мŀ мō 
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Natur im Garten 

hōǎǘōŀǳƳōƭǸǘŜ ϭ {ǘǊƻōƭ 

Information                                                     

¿ber richtiges Kompostieren 

Am 17. Juni  bzw. 19. August 2023 fand im 

Garten von Fritz und Ulli Kerschbaumer eine 

zweiteilige Veranstaltung ¿ber richtiges Kom-

postieren statt.  

Aus Sicht der Gemeinde ist es sinnvoll, wenn 

immer mehr Gartenbesitzer kompostieren. Es 

muss weniger Biom¿ll abtransportiert werden 

und der D¿nger f¿r die Gªrten wird selbst er-

zeugt.  

Die N¥-Aktion ĂNatur im Gartenñ unterst¿tzt 

Menschen da-

bei, ihre Gªrten 

ºkologischer, 

vielfªltiger und 

naturnªher zu 

gestalten.  

 

                                

ĂNatur im Gartenñ -Botschafter Fritz Kersch-

baumer liegt aufgrund seiner ¿ber 30jªhrigen 

Erfahrung das Thema Schnell- bzw. HeiÇkom-

post besonders am Herzen.  

 

F¿r viele ist die Ank¿ndigung, dass der Kompost 

in 6 ï 7 Wochen fertig ist, ¿berraschend. Er hat 

dazu ein einfaches, praktisches System entwi-

ckelt. Erste Voraussetzung sind Zwei Kompost-

behªlter: Einer, in dem der fast tªglich anfallen-

de Abfall aus K¿che und Garten gesammelt 

wird. Um Ungeziefer abzuhalten, soll jeder Ein-

trag  immer mit Erde oder Grobkompost abge-

deckt werden. Die Kompostbehªlter brauchen 

auch eine regensichere Abdeckung.  

 

Zumindest einmal im Jahr wird, wenn genug 

Gr¿nmasse (5 bis 6 Scheibtruhen) Rasen- und 

Grasschnitt, Gartenabfall vom Strauch- und 

Staudenschnitt oder im Herbst Laub vorhanden 

ist, ein Kubikmeter HeiÇkompost im zweiten Be-

hªlter aufgesetzt. Dieses Material, idealerweise 

mit einem Gartenhªcksler zerkleinert, wird dann 

in Schichten abwechselnd mit dem Inhalt des 

erstgenannten Sammelbehªlters eingebracht. 

Kerschbaumer: ĂIch verwende dazu auch immer 

einen Aktivator aus Krªuterpulver (Humofix aus 

der Abtei Fulda). Damit vermehren sich die not-

wendigen Mikroben, die die Zerkleinerung und 

Umsetzung bewirken, wesentlich rascher. Es 

entsteht dabei ¿ber einige Tage Hitze von 60 ï 

70 Grad, wodurch Unkrautsamen, Schªdlinge 

und Krankheitserreger zerstºrt werden. Nach 

dieser HeiÇrotte ist das Material geruchslos und 

f¿r Ungeziefer uninteressant. Der beschleunigte 

Verrottungsprozess erlaubt eine Entnahme von 

Kompost bereits nach 6 Wochen.ñ  

Mit vorhandenem Material aus seinem Sammel-

behªlter und gehªckseltem Strauchschnitt 

(Gr¿nmasse) wurde ein Musterkompost unter 

Mithilfe von Wolfgang Ostermann aufgesetzt. 

Genau verfolgt von den zahlreich erschienenen 

Gartenbesitzern. 

Nach getaner Arbeit und einer Gartenf¿hrung 

gab es eine kleine Jause von Gattin Ulli Handler-

Kerschbaumer. Die Teilnehmer wurden ¿ber 

WhatsApp vom Verlauf der HeiÇrotte informiert. 

Fritz Kerschbaumer: ĂIch bedanke mich bei Um-

welt-Gemeinderªtin Martina Laschtowiczka f¿r 

die Unterst¿tzung, und bei der Umweltgemeinde 

f¿r die Finanzierung von je einem Packerl Krªu-

terpulver f¿r jeden Besucher, damit der erste 

Versuch auch gelingt.ñ  

Am 19. August, urlaubsbedingt neun Wochen 

danach, wurde der Kompost geºffnet und ein 

Teil mit einem Durchwurfsieb gereitert. Die Teil-

nehmer waren ¿berrascht, dass der Kompost in 

relativ kurzer Zeit so gut verrottet ist. Alle beka-

men ein K¿berl oder Tasche fertigen Kompost 

mit nach Hause.  

Gartenboden, der regelmªÇig mit Kompost 

versorgt wird, speichert Regenwasser und 

Nªhrstoffe besser. Kohlenstoff bleibt eben-

falls mehr im Boden.  
мтΦ Wǳƴƛ нлноΥ YƻƳǇƻǎǘǿƻǊƪǎƘƻǇ ƛƳ DŀǊǘŜƴ IƻŎƘŦŜƭŘ н  CƻǘƻΥ 

9Ǌǿƛƴ YŜǊǎŎƘōŀǳƳŜǊ 
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Klimaschutz 

hōǎǘōŀǳƳōƭǸǘŜ ϭ 

Den kostenlosen CO2-Coach finden Sie                                                                    

unter www.energie-noe.at/co2-coach.  

ϭ 

Ŝbǳ 

Klimaschutz im Alltag 

Die eigene CO2 Bilanz verbessern 

Der Schutz des Klimas betrifft alle B¿rgerinnen 
und B¿rger. Doch wo genau kann man bei sich 
selbst ansetzen und welche MaÇnahmen sind 
die effektivsten? CO2-Rechner unterst¿tzen auf 
dem Weg in einen klimafreundlichen Alltag.  

Co2 Coach nutzen 

Treibhausgase wie CO2 tragen erheblich zum 
Klimawandel bei. Doch jede/r von uns kann 
MaÇnahmen zur Reduktion der eigenen CO2-
Emissionen ergreifen. Damit tragen Sie nicht nur 
zum Umweltschutz bei, sondern kºnnen auch 
eine Menge Geld sparen. Wo in Ihrem individu-
ellen Fall das grºÇte Einsparpotential liegt und 
welche Schritte Sie setzen kºnnen, finden Sie 
mithilfe eines CO2-Rechners heraus, z.B. mit 
dem kostenlosen CO2-Coach der Energie- und 
Umweltagentur des Landes Niederºsterreich. 

Was kann ich persºnlich tun? 

26% der CO2-Emissionen der ¥sterreicherInnen 
entstehen im Bereich Wohnen (vor allem bei 
Heizen, Warmwasser und Strom), 17% entfallen 
auf die Ernªhrung, 20% auf die Mobilitªt und der 
grºÇte Teil, nªmlich 37%, auf den Konsum. 

In diesen Bereichen kºnnen Sie ansetzen, um 
Ihre CO2-Emission zu reduzieren. Stellen Sie 
sich also folgende Fragen: Wie heize ich und 

wie verwende ich mei-
nen Strom? Wie ernªh-
re ich mich? Was und 
wieviel kaufe ich? Wie 
bin ich mobil?  

¥kologischen FuÇabdruck durch CO2 Coach 
verbessern 

Lassen Sie sich von einem CO2-Rechner unter-
st¿tzen. Nutzen Sie den CO2-Coach, der auf Ba-
sis einfacher Angaben zu Wohnsituation, Hei-
zungsart, Einkaufsverhalten etc. innerhalb von 5 
Minuten Ihre persºnliche CO2-Bilanz erstellt.  

Der CO2-Rechner schlªgt die wesentlichen MaÇ-
nahmen vor, wie Sie Ihre CO2-Bilanz durch Ver-
haltensªnderungen oder Investitionen in klima-
freundliche und kostensparende Technologien 
deutlich verbessern kºnnen - und hilft sogar bei 
der konkreten Umsetzung. 

Zu jeder gewªhlten MaÇnahme zeigt der CO2-
Coach eine passende Website oder eine Bera-
tungsstelle an, wodurch sofort mit der konkreten 
Umsetzung der Klimaschutz-MaÇnahme begon-
nen werden kann. Senken Sie die eigenen Ener-
gie- und Mobilitªtskosten und leisten Sie gleich-
zeitig einen Beitrag zum Klimaschutz.  

 

 

  

ϭ Ŝƴǳ 

http://www.energie-noe.at/co2-coach
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Mitteilungen des gf. Gemeinderates Peter Aigner 

5 Jahre Schlosswirtshaus 

Wir gratulieren Alexander Wºdl und seinem Team. 

Am Foto von links: gf. GR Peter Aigner, GR Gerald Schwarz, Vizeb¿rgermeister 

Alfred Schwarz, Alexander Wºdl, Gerhard Bleier, B¿rgermeister Christian Sta-

cherl und ehem. B¿rgermeister Josef Freiler 

StraÇenlaternen 

Mit der weiteren Umstellung der StraÇenlaternen auf 
LED wurde Anfang September begonnen. Leider 
musste festgestellt werden, dass die Bªume und 
Strªucher oft die StraÇenlaterne verdecken. Diese 
m¿ssen so zur¿ckgeschnitten werden, damit es in bei-
den Fahrtrichtungen keine Lichtbeeintrªchtigungen 
gibt. 

Das ist das Organisationsteam der Leistungsschau 2024.  

Leistungsschau 2024 

Es ist schon wieder 5 Jahre her. Nach 2014 und 2019 folgt 2024 die nªchste 
Leistungsschau. Diese wird komprimiert von Freitag, 3. Mai ï Sonntag, 5. Mai 
stattfinden. Das Organisationsteam wurde stark erweitert und nun geht es an 
die Arbeit. Ziel ist es, ein Programm f¿r Jung und Alt auf die Beine zu stellen, 
einige Aussteller nach Krumbach zu bringen, ein Rahmenprogramm das be-
geistert, ein Gewinnspiel mit tollen Preisen, ein Vergn¿gungspark sowie ein 
Festzelt mit musikalischer Umrahmung.                                                                          
Der Eintritt zur Leistungsschau tags¿ber ist frei!  

Am Freitag und Samstag sind abends Konzerte 
geplant. Am Freitag wird ĂMini & Clausñ, die 
ĂNOCKISñ und ĂDJ Tommy T.ñ zu Gast sein. Am 
Samstag werden ĂDie Krumbacherñ, ĂJulia Buch-
nerñ und ĂDie jungen Zillertalerñ f¿r Stimmung 
sorgen.  

Der Kartenverkauf ist bereits auf ¥-Ticket ge-
startet, einfach bei den Bankfilialen kaufen oder 
online bestellen. Es gibt verbilligte Tickets bis 
31. Oktober und auch die Mºglichkeit f¿r beide 
Tage Kombitickets zum verg¿nstigen Preis zu 
erwerben. Der Einlass wird jeweils um 19 Uhr 
und der Beginn um 20 Uhr sein.  

Seit 1985 bin ich im Gemeindegeschehen 
dabei. In dieser Zeit gab es viele Projek-
tideen f¿r das Schlosswirtshaus, alle sind 
jedoch im Sand verlaufen. 2015 ist Gerhard 
Bleier mit der Idee, das verfallene Wirtshaus 
wiederzubeleben, zu uns gekommen. 

Wir haben ihm in der Sekunde vertraut und 
das Schlosswirtshaus verkauft. 

Heute sind wir stolz, dass dieses liebevoll 
renovierte Wirtshaus schon wieder 5 Jahre 
geºffnet hat. 

Einen herzlichen Dank an Annemarie und 
Gerhard Bleier sowie dem  gesamten 
ĂBleier Clanñ f¿r diese wundervolle Leistung. 

Alex Wºdl und seinem Team w¿nschen wir 
alles Gute f¿r die Zukunft! 
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Unser wertvollstes Gut -  

WASSER 

Trinkwasser ist eine der wichtigsten Lebens-

grundlagen. Die Trinkwasserversorgung unter-

liegt in ¥sterreich sehr hohen Qualitªtsanforde-

rungen, die von ºffentlichen Wasserversorgern 

durch entsprechende Technik, geschultes Per-

sonal und strenge Kontrollen gewªhrleistet wer-

den. 

Um dies auch bei uns in Krumbach gewªhrleis-

ten zu kºnnen, mºchten wir aus gegebenem 

Anlass auf einige Punkte hinweisen: 

¶ Zwischen Ortswasserleitung und Haus-

brunnen ist eine strikte Trennung erforder-

lich (auch keine Absperrschieber, R¿ck-

flussverhinderer oder Rohrtrenner verwen-

den) 

¶ Liegenschaften, die im Versorgungsgebiet 

der Wasserleitung liegen, unterliegen der 

Anschlussï und auch der Abnahmepflicht, 

d.h. es MUSS angeschlossen werden! 

¶ Hausanschlussschieber d¿rfen nur vom 

Wassermeister betªtigt werden! 

¶ Bevor eine Plombe beim Wasserzªhler ge-

ºffnet wird, unbedingt Kontakt mit dem 

Wassermeister aufnehmen! 

Wer Plomben ºffnet/beschªdigt wird 

strafrechtlich verfolgt! 

¶ Wasserentnahmen aus Hydranten sind                      

  AUSNAHMSLOS                                                           

den Wassermeistern sowie den Feuerweh-

ren vorbehalten!  

¶ Eine Entnahme ohne vorherige Kontakt-

aufnahme wird seitens der Gemeinde ge-

ahndet! 

 Kontakt zu unserem Wassermeister                                 

Gerhard Heissenberger 

Tel. Nr. 0664/371 14 35 

Mitteilungen 
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Verlautbarung ¿ber das Eintragungs-

verfahren f¿r die Volksbegehren mit 

den Kurzbezeichnungen 

¶ Gerechtigkeit den Pflegekrªften! 

¶ COVID-Strafen-R¿ckzahlungsvolksbegehren 

¶ Impfpflichtgesetz abschaffen -

Volksbegehren 

Eintragungszeitraum: 6. - 13. November 2023 

In der Marktgemeinde Krumbach kºnnen Eintra-

gungen wªhrend des Eintragungszeitraums am 

Gemeindeamt, MarktstraÇe 17, an den nachste-

hend angef¿hrten Tagen und zu den folgenden 

Zeiten vorgenommen werden: 

 

Montag, 6. November  8.00 - 20.00 Uhr 

Dienstag, 7. November   8.00 - 16.00 Uhr 

Mittwoch, 8. November  8.00 - 16.00 Uhr 

Donnerstag, 9. November  8.00 - 16.00 Uhr 

Freitag, 10. November  8.00 - 16.00 Uhr 

Montag, 13. November  8.00 - 16.00 Uhr 

Online kºnnen Sie eine Eintragung bis zum letz-

ten Tag des Eintragungszeitraumes bis 20.00 Uhr 

durchf¿hren.  

 

Inserat Inserat 

Mehr zum Thema Volksbegehren finden Sie unter 

www.bmi.gv.at/Gesellschaft und Recht / Volksbegehren 
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Inserat 

Inserat 

Mitteilungen 
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Die Jugend:karte N¥ 

Die kostenlose Jugend:karte N¥ gilt als offizieller Altersnach-

weis f¿r alle niederºsterreichischen Jugendlichen im Alter von 

14 bis 24 Jahren! 

Ä 22 Altersnachweis: 

"Junge Menschen, die bei einem Verhalten angetroffen wer-

den, das auf Grund dieses Gesetzes nicht jungen Menschen 

jeden Alters gestattet ist, haben im Zweifelsfall den mit der 

Vollziehung dieses Gesetzes betrauten behºrdlichen Orga-

nen und den Erwachsenen, die sich andernfalls einer ¦bertretung nach diesem Gesetz schuldig ma-

chen kºnnten ihr Alter z.B. durch einen Lichtbildausweis oder die N¥ Jugendkarte mit dem Erken-

nungszeichen 1424 nachzuweisen." 

Melden Sie sich am Gemeindeamt f¿r mehr Informatio-

nen bzw. f¿r das Anmeldeformular. 

Inserat Inserat 
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Mitarbeiterausflug 

Am 1. Juli fand der Mitarbeiterausflug der Bediensteten der Marktgemeinde Krumbach in Form 

einer E-Bike Tour statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einem sehr gutem Fr¿hst¿ck beim Krumbacherhof gings ¿ber Zºbern Richtung Mºnichkir-

chen. Rechtzeitig zum Mittagessen kehrten wir beim Berggasthof Mºnichkirchner-Schwaig ein 

und stªrkten uns bevor es wieder Richtung Krumbach ging. 

Es war ein toller Ausflug. 
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Der Friedhof ï                                                      
Ort der Ruhe und des Lebens 

Masterarbeit von Stefanie Ostermann  

Entwurf f¿r eine Friedhofserweiterung                

in Krumbach (N¥) 

Der AnstoÇ zur Wahl dieses Themas war eine 

Unterhaltung mit Umweltgemeinderªtin Martina 

Laschtowiczka ¿ber den Krumbacher Friedhof. 

Ein weiterer Beweggrund mich eingehender mit 

dieser Materie zu beschªftigen, war, einen sinn-

vollen Beitrag f¿r die Weiterentwicklung meiner 

Heimatgemeinde zu leisten, der nicht nur auf Pa-

pier, sondern auch in der Realitªt einen Mehr-

wert generieren kann.  

AuÇerdem ist es ein spannendes Querschnitts-

thema, das Ber¿hrungspunkte zu gestalteri-

schen, kulturhistorischen, sozialen, rechtlichen, 

technischen, ºkologischen und vielen weiteren 

Disziplinen aufweist. 

Ziel der Masterarbeit war es eine Diskussi-

onsgrundlage f¿r die zuk¿nftige Gestaltung 

des Krumbacher Friedhofes zu erstellen und 

zu untersuchen, wie eine Friedhofserweite-

rung sinnvoll in den Bestand integriert und 

nach zeitgemªÇen ºkologischen MaÇstªben 

aufgewertet werden kann.  

Unter anderem habe ich mich eingehend mit 

dem Wandel in der Friedhofs- und Bestattungs-

kultur auseinandergesetzt. Dieser Wandel wird 

von verschiedenen Faktoren wie individuellen 

Bestattungsw¿nschen, demografischem und Kli-

mawandel sowie ºkologischen Anliegen beein-

flusst.  

Wªhrend die traditionelle Bestattung in einem 

Erdgrab r¿cklªufig ist, nehmen Feuerbestattun-

gen und andere Beisetzungsformen wie z.B. Na-

turbestattungen stetig zu und auf diese Umstªn-

de gilt es zu reagieren.  

 

Die Vision f¿r den Krumbacher Friedhof lautet, 

dass k¿nftig, neben den bestehenden Erdgrª-

bern und Urnennischen, auch Urnenerdgrªber 

und Baumgrªber angeboten werden sollen. Zu-

dem sollen neue Ruhezonen, Wasserstellen und 

temporªre Staudenpflanzungen auf freien Flª-

chen integriert werden. Zudem wªre es im histo-

rischen Teil sinnvoll bereits jetzt schon Bªume 

an geeigneten Standorten zu pflanzen, die eben-

so als Baumgrªber genutzt werden kºnnen. So 

werden die Potenziale des Ortes ausgeschºpft 

und eine w¿rdevolle Bestattung ermºglicht, die 

traditionelle, zeitgemªÇe und zuk¿nftige Anspr¿-

che verbindet. 

Im Verlauf der Arbeit habe ich mich u.a. mit der 

Entstehung des Krumbacher Friedhofes be-

schªftigt und interessante Quellen dazu entdeckt 

(zum Nachlesen auf der Gemeindewebsite?). 

Wer mehr dar¿ber erfahren, die Masterarbeit le-

sen oder Feedback geben mºchte, kann mich 

auch gerne per E-Mail kontaktieren:  

steffiostermann@gmx.at 

 

Urnennischen                                                        

am Gemeindefriedhof  

Es sind noch Urnennischen bei dem neu er-

richteten Urnenhain frei. 

Eine Nische bietet Platz f¿r jeweils 4 Urnen.  

KOSTEN:  

ú 2.400,- (inkl. Abdeckplatte)  

Ben¿tzungsgeb¿hr: ú 200,- f¿r 10 Jahre 

Die Nischen kºnnen jederzeit bei der                  

Gemeinde erworben werden. 

F¿r weitere Informationen wenden Sie sich 

bitte ans Gemeindeamt: Tel.: 02647/42238.  

mailto:steffiostermann@gmx.at
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